
 
 

Bezirksamt Pankow von Berlin       2021-06-17 
Abteilung Kultur, Finanzen und Personal 
Bezirksbürgermeister 
 
 
 
 
BV Roland Schröder 
Fraktion der SPD 
 
über 
 
Vorsteher der BVV 
Herrn Michael van der Meer 
 
 
 
Kleine Anfrage 1064/VIII 
Aufgaben des Rechtsamts und geführte Gerichtsverfahren 
 
 
Sehr geehrter Herr Schröder, 
 
Das Bezirksamt wurde um folgende Auskunft gebeten: 
 
1. Welche Aufgaben hat das bezirkliche Rechtsamt aus Sicht des Bezirksamtes Pankow? 
2. Wie viele Gerichtsverfahren vor welchen Gerichten führte das Rechtsamt Pankow 

2019 und 2020 durch? 
3. In wie vielen Fällen erfolgte dabei die Klage durch das Bezirksamt und was war je-

weils der Anlass? Wie oft wurde das Bezirksamt verklagt und was waren die jeweili-
gen Klagegründe (gern beide Fragen in tabellarischer Form darstellen) 

4. Bei wie vielen dieser Gerichtsverfahren war das Bezirksamt Pankow erfolgreich, un-
terlegen oder fand eine Kostenteilung statt? Gibt es dabei signifikante Unterschiede 
zwischen den Verfahren als Klägerin oder Beklagte? Wenn ja, worauf führt das Be-
zirksamt das zurück? 

5. Wie viele der Rechtsverfahren wurden 2019 und 2020 für das Bezirksamt über 
Rechtsanwälte geführt oder begeitet? 

6. Bei welchen Aufgaben hält das Bezirksamt Pankow im Rechtsamt Verbesserungsbe-
darf? 

 
Zu Frage 1: 
Das Rechtsamt nimmt die interne Rechtsberatung der Verwaltung, folglich die des Bezirk-
samtsgremiums, der Bezirksverordnetenversammlung sowie aller Leistungs- und Verantwor-
tungszentren (LuV) und Serviceeinheiten (SE) wahr. Es führt die Prozesse des Bezirksamts, 
betreibt dessen Zwangsvollstreckungen und bildet Rechtsreferendare aus. 
 
Zu Frage 2: 
In den Jahren 2019 und 2020 führte das Rechtsamt 1.226 Gerichtverfahren. 
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Darüber hinaus wurden im Inkasso-Bereich des Rechtsamts ca. 2.916 Vorgänge bearbeitet, 
bei denen eine Zusammenarbeit mit Amtsgerichten und Verwaltungsgerichten erfolgt sein 
dürfte. Aufgrund der Vielzahl dieser Vorgänge und mangels einer hierüber geführten Statis-
tik kann für den Inkasso-Bereich lediglich eine „Circa-Angabe“ erfolgen. 
 
Die Gerichtsverfahren waren an folgender Gerichtsbarkeit anhängig: 
 
Verwaltungsgericht, Oberverwaltungsgericht,   
Amtsgericht, Landgericht, Kammergericht 
Arbeitsgericht, Landesarbeitsgericht 
Sozialgericht, Landessozialgericht 
 
Zu Frage 3: 
Das Land Berlin, vertreten durch das Bezirksamt Pankow von Berlin war in 35 Gerichtsverfah-
ren Kläger und in 1.191 Gerichtsverfahren Beklagter. 
 
Die Klageanlässe und Klagegründe sind zahlreich und vielfältig. Es wird keine Statistik hier-
über geführt. Daher können exemplarisch folgende Klageanlässe/Klagegründe benannt wer-
den: 
 

− Anfechtung von Verwaltungsakten bzw. Verpflichtung zum Erlass von Verwaltungsak-
ten z. B. aus den Bereichen Stadtentwicklung und Soziales (Jugendamt) 

− Geltendmachung von Forderungen z. B. aus den Bereichen Weiterbildung und Kultur, 
Hochbau sowie Schadensersatzforderungen 

 
Zu Frage 4: 
Diese Frage kann nicht beantwortet werden, da die Verfahren zum Teil noch nicht abge-
schlossen sind. Ferner wird keine Statistik über den Ausgang der Gerichtsverfahren oder 
über die Kostentragung geführt. 
 
Zu Frage 5: 
Aufgrund gesetzlicher Vorschriften (Anwaltszwang) erfolgte in 69 Gerichtsverfahren eine 
gerichtliche Vertretung durch zugelassene Rechtsanwälte. 
 
Zu Frage 6: 
Aus Sicht des Rechtsamtes und unter Berücksichtigung der andauernden sehr hohen Ar-
beitsbelastung wäre eine Verbesserung der personellen Ausstattung wünschenswert.  
 
 
 
 
Sören Benn 


